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Kostenplanung auf sicherem Fundament 

Ratgeber informiert über Fallen beim Immobilienkauf 

 

Wer derzeit Haus oder Eigentumswohnung kaufen will, weiß um 

Immobilienpreise auf Rekordniveau und steigende Hypothekenzinsen. Auch 

wenn man sich darüber ärgert: Diese Kosten lassen sich einplanen. Als Falle 

entpuppen können sich hingegen die Posten, die beim Kauf einer neuen oder 

gebrauchten Immobilie erst einmal unter den Tisch gefallen sind. Weil etwa 

der Bauträger nicht deutlich genug informiert hat, dass noch Kosten für das 

Anfahren von Mutterboden anfallen. Oder beim Verkauf der tatsächliche 

Sanierungsbedarf der Immobilie verschleiert wurde. Die Neuauflage des 

Ratgebers „Kosten- und Vertragsfallen beim Immobilienkauf“ der 

Verbraucherzentrale bietet das notwendige Handwerkszeug, um häufige 

Risiken rechtzeitig zu erkennen und das Fundament für eine solide 

Kostenplanung zu legen. 

 

Ob unvollständige Bau- und Leistungsbeschreibungen, viel zu ungenaue 

Zahlungspläne oder ein hoher Sanierungsbedarf – 80 Checkblätter sind der 

Schlüssel, um Offerten und Kaufverträge auf verschleierte Kosten hin 

abzuklopfen. Viele weitere helfen dabei, mögliche Fallen im Vertrag 

aufzudecken. Das Buch bietet darüber hinaus wichtige 

Hintergrundinformationen und verschafft mit Hilfe von Fragebögen und 

Übersichten einen Überblick, ob die ins Auge gefasste Immobilie trotz der 

eventuell zu erwartenden Zusatzkosten und Risiken überhaupt noch in Frage 

kommt oder nicht. 

 

Der Ratgeber „Kosten- und Vertragsfallen beim Immobilienkauf. Haus oder 

Wohnung – neu oder gebraucht“ hat 272 Seiten und kostet 29,90 Euro. 
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